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3   Andacht | Woche der Diakonie 

Wie geht es weiter? Angesichts des fehlenden Nach-
wuchses, der zunehmenden Kirchenaustritte, der ho-
hen Sterbezahlen und der schwindenden Kirchensteu-
ereinnahmen ist die Frage berechtigt, wie es weiter 
gehen soll mit unseren Kirchengemeinden, mit der Kir-
che überhaupt.  
Viele machen sich viele Gedanken.  
Mit den Konfis haben wir uns Gedanken über Gott ge-
macht. Welches Bild 
haben wir von unse-
rem Gott im Kopf. 
Was hat uns geprägt? 
Und mit welchen 
Stichworten be-
schreiben wir Gott: 
helfen, trösten, be-
gleiten, lieben! 
Wie ist unser Gottes-
bild, wenn wir an die 
Zukunft seiner Kirche 
denken? Ist es dunkel 
und sorgenvoll, oder 
bleibt es bunt und 
helfend, wie bei den 
Konfis. 
Es ist nicht einfach, in 
diese Zeit zu gehen. 
Und doch, da bin ich mir gewiß, dürfen wir zuversicht-
lich angesichts der Veränderungen in die Zukunft ge-
hen. 
Viele Menschen in unseren Kirchengemeinden sorgen 
sich um die Kirche und sorgen für ihre Kirche. Das ist 
toll! Darauf dürfen wir dankbar blicken und auch ein 
bisschen ermutigt sein, was so alles passiert in unseren 
Gemeinden an Verkündigung, an Konzerten, an Begeg-
nungsmöglichkeiten, an Gemeinschaftlichen Aktionen. 
Da ist so vieles, was wir zusammen auf die Beine stellen 
können. 
Und auch der Tag der Kirchenvorstände hat gezeigt, 
dass uns die Ideen nicht ausgehen.  
Aber: vieles wird sich ändern!  
Und: vieles hat sich schon geändert! 
Was sich nicht ändern wird, ist die gute Botschaft, die 
wir in vielfältiger Weise zu den Menschen bringen dür-
fen.  

Natürlich ist das nicht einfach. Aber machbar! 
Gerade in den neuen Kirchenvorständen ist viel Elan und 
Engagement. Und wir können gemeinsam vieles auf die 
Beine stellen und manches erhalten. 
Das geht nicht, ohne das sich Menschen engagieren. 
Aber es geht vieles ohne Geld, ohne Hauptamtliche, oh-
ne Gebäude. Aber es geht nicht ohne Gott. Und dieser 
Gott ist ein Gott, der die Menschen seit Jahrtausenden 

begleitet hat, 
der sein Volk 
durch die Wüs-
te geführt hat, 
der seine Bot-
schaft durch 
seinen Sohn 
Jesus Christus 
zu allen Men-
schen gebracht 
hat, der selbst 
durch Leiden 
und Tod hin-
durchgegangen 
ist.  
Im Glauben an 
diesen Gott 
können wir das 
alles schaffen, 

alle Veränderungen aufnehmen, angehen und mitgestal-
ten.  
Wie sehr wir auch trauern über das, was verloren geht, 
so dürfen wir uns doch mit dem Trösten, was weiterhin 
möglich ist.  
Die Landeskirche hat da  - wieder einmal - einen neuen 
Zukunftsprozess in die Wege geleitet.  
Wir werden sehen, was wir davon mitnehmen können.  
 
Wir werden aber sicher weiterhin das tun, was gut ist, 
für unsere Kirchen, für unsere Kirchengemeinden und 
für die Menschen in unseren Orten. Denn das ist Aufga-
be der Kirche: für andere da zu sein, den mühselig und 
beladenen bei Seite zu stehen, und Gottes gute Bot-
schaft mit Leben zu füllen, in Taten und in Worten! 
Das können wir, weil Gott uns dabei begleitet und mu-
tig, stark, beherzt diesen Weg gehen lassen möchte.  
  

Peter Wieboldt, Pfr. im SEB III  

Zukunft 
Text: Peter Wieboldt  

Andacht 
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Himmelfahrt 
Text: Dirk Glufke Bild:  Dirk Glufke 

In Döhren 

 
Strahlender Sonnenschein erwartete alle, die sich auf den 
Weg zum Gottesdienst am Himmelfahrtstag, nach Döh-
ren machten, leider nicht - wie auf dem Bild zu sehen ist! 
Vorsorglich fand der Gottesdienst in der St. Georg Kirche 
statt. Über 80 Menschen aus allen Dörfern unseres Kir-
chengemeindeverbands füllten den Kirchenraum. Es war 
schön zu sehen, dass der Kirchengemeindeverband zu-
sammenwächst. Anschließend verweilten noch viele im 
oder vorm Gemeindehaus, um sich bei Kartoffelsuppe mit 
Würstchen, Bratwurst, Getränken oder Kaffee und Ku-
chen zu stärken. Mit viel Liebe hatten die Helferinnen 
und Helfer alles dafür vorbereitet! Allen, die mitgeholfen 
haben, einen herzlichen Dank! Mir bleibt dieser Tag in 
guter Erinnerung! 

Munter und beschwingt gab der Singkreis Othfresen am Samstag, den 29.März ein Frühlingskonzert plus Andacht. 
Dabei ließ nicht nur der Lenz grüßen, sondern auch Erd und Himmel erklangen in der Erlöserkirche. Frühlingshafte 
Gedanken und einen schönen Naturpsalm rundeten dieses Konzert ab. Im Anschluss waren alle vom Singkreis zu 
Würstchen und leckeren Salaten in das Gemeindehaus eingeladen, was gut angenommen wurde.  

Es war wieder soweit: 
gute Musik von der 
Band „Newpast“, leicht 
folkig, ein bisschen 
Blues und mit rockigem 
Einschlag bei 
„Gottesdienst rockt“ in der Upener Kirche am Sonntag, 
den 18.Mai. Mit Pfarrer im Ruhestand Thomas Exner, 
der den gottesdienstlichen Teil leitete, war es ein be-
sonderer Gottesdienst. Vielen Dank an alle Beteiligten, 
an den Kirchenvorstand, an Stefan Muthmann, der das 
Abmischen übernahm, sowie an die Band „Newpast“, 
die sicher nicht das letzte Mal bei Church & Music da-
bei waren. 

Frühlingskonzert mit dem Singkreis 

Church&Music 
Text: Peter Wieboldt  

„Newpast“ in der Upener Kirche 

Die Band „Newpast“ (Foto: privat) 

Blick auf  Döhren am Himmelfahrtstag, dem 29. Mai 2025 
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Weitere aktuellen Infos auf der 
Homepage des Kirchgemeindeverbands Liebenburg: 

www.kirchenregionliebenburg.de 

 

Kindersommer 
Text: Dirk Glufke  

Das Kindergottes-
dienstteam der Kir-
chengemeinde St. Trini-
tatis freut sich wieder 
auf drei Tage Spiel und 
Spaß rund um die Kir-
che in Liebenburg. Kin-
der im Alter von 5 bis 
10 Jahren sind in die-
sem Jahr von Donners-
tag, den 3. Juli  2025, 
bis Samstag, den 5. Juli 
2025, in der Zeit von 
10.00 bis 16.00 Uhr 
herzlich eingeladen. 
Geplant sind verschiedene Spiel- und Bastelstationen 
zur mutigen Königin Esther, nach der ein ganzes Buch 
in der Bibel benannt ist. Anmeldungen bis zum 26. 
Juni über Tel. 91119 oder per E-Mail: dirk.glufke@lk-
bs.de.  Die Maßnahme schließt mit einem Familien-
gottesdienst draußen auf dem Pfarrhof und mit ei-
nem gemeinsamen Beisammensein ab. 

Pippi Langstrumpf, Michel und die Kinder aus Salt-
krokan in der Kirche!? Erstmals lädt der Ev.-luth.  

Kirchengemeindeverband Liebenburg zusammen mit 
dem Kulturverein Lewer Däle und für den  Bereich des 
Kirchengemeindeverbands Liebenburg zuständigen 
Grundschulen in Liebenburg und Othfresen zu einem 
Kinderkonzert in die St. Trinitatis Kirche ein!  
Sommerliche musikalische Lesungen ziehen Jung und 
Alt mitten hinein in spannende Geschichten und fanta-
sievolle Klassiker aus der Feder von Astrid Lindgren. 
Dazu erklingen bekannte Melodien aus ihren Filmen. 
Die Idee zu dieser Veranstaltung gewann Ulrike Laus-
berg bei einem Aufenthalt in Stockholm, wo sie Inger 
Nilsson, der Pippi-Langstrumpf-Darstellerin aus den Ast-
rid-Lindgren-Filmen, persönlich begegnete und einen 
Abend mit ihr in einem evangelischen Gemeindehaus 
verbrachte. Dabei erzählte Inger Nilsson von den Dreh-
arbeiten der Filme und stimmte zwischendurch bekann-
te Lieder aus den Filmen an. 
Svetlana Gibner (Flöte) ist als Musikpädagogin an ver-
schiedenen Musikschulen tätig und gilt national und 
international als gefragte Kammermusikerin mit einer 
besonders sensiblen Tongebung. Ulrike Lausberg (Orgel, 
E-Piano, Lesungen) unterrichtet leidenschaftlich gern 
Musik und Schwedisch an einem westfälischen Gymna-
sium und ist eine erfahrene Konzertorganistin. Zwi-
schen bekannten Melodien um Pippi Langstrumpf und 
anderen werden Geschichten von ihnen vorgelesen. 
Im Anschluss an das Konzert können Interessierte oben 
auf der Orgelempore zusammen mit der Organistin 
noch die Orgel kennenlernen und erkunden. Hierfür ist 
eine Anmeldung erforderlich. Der Eintritt zu dem Kon-
zert ist frei! 
Damit alle gut sehen und hören können, sollten nicht 
mehr als 40 Personen im Publikum sitzen. An einer Or-
geleinführung auf der Empore können 20 Personen – 
bevorzugt Kinder - teilnehmen, da der Platz auf der Or-
gelempore beengt ist. 
Deshalb werden am Samstag, dem 23. August 2025, 
zwei Aufführungen – 15 Uhr und 17 Uhr –  in der St. 
Trinitatis Kirche in Liebenburg angeboten. 
Sowohl für die Konzerte wie auch für die Orgelführung 
ist     eine    Anmeldung     erforderlich    per    Mail   über    
info@lewer-daele.de oder  telefonisch im Büro der Le-
wer Däle unter 05346 – 90 19 78 0 (AB)  unter Angabe 
des Namens, der Uhrzeit jeweils für einen Konzerttermin 
und für die Orgeleinführung. 

Mit Pippi Langstrumpf  
auf der Orgelbank 

Konzert mit Orgel, Flöte, Pippi Langstrumpf und 
anderen Figuren von Astrid Lindgren 
 
Text :  Ursula Henk-Rietmüller 
Bild:  Ralph Behrens 

mailto:info@lewer-daele.de
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Nicht nur der Ohrwurm vom Kirchentag in Hannover 
„mutig, stark, beherzt“ klang nach, auch das Anspiel 
mit der Familie 
am Küchentisch, 
bei der die Oma 
mutig mit ihrem 
Handy ins Inter-
net ging, blieb 
sicher in guter 
Erinnerung. Es 
gab auch wieder 
eine Aktion, an 
der alle einen 
Ball mit Rohren 
mutig von hinten 
nach vorne befördern mussten - gar nicht so eifnach. 
Wieder war es ein lebendiger und lustiger FamGo, 
den das FamGo –Team vorbereitet hatte. 
Im Anschluss gab es in der Pfarrscheune lecker 
Brunch für alle, die wollten.  

Seit fast 20 Jahren bereichert der Gospelchor Braun-
schweig die Musikszene im Braunschweiger Land, Nie-
dersachsen und Norddeutschland. Die frohe Botschaft 
der Gospelmusik treibt uns an. Wir möchten unserem 
Publikum die Vielfalt der modernen Gospelmusik näher-
bringen und zeigen wieviel Kraft und Hoffnung darin 
steckt.  
Dazu arbeiten wir, unter der Leitung von Eggo Fuhr-
mann, ständig an unserem Repertoire. Von gefühlvollen 
Balladen über Traditionals bis zu modernen Rhythmen 
spannt sich der Bogen. Mit dabei sind neue Songs von 
Gospel-Musikern aus Skandinavien, Deutschland und 
den USA, sowie sehr bekannte Stücke von Kirk Franklin, 
Charles May, Richard Smallwood, Walter und Edwin 
Hawkins. 
Unser Chorleiter Eggo Fuhrmann ist in ganz Nord-
deutschland, und auch international, als begeisterter 
Chorleiter, Komponist und Produzent bekannt. Zusätz-
lich leitet er unsere Band, die Teil des Chores ist.  
Der Gospelchor veranstaltet jedes Jahr mehrere Konzer-
te zwischen Harz und Heide. Unsere Weihnachtskonzer-

te stehen für viele unserer Fans fest in ihrem Termin-

plan.   
Besuchen Sie uns am 17. August um 18.00 Uhr in St. 
Trinitatis Kirche in Liebenburg.  Lassen Sie sich von der 

Freude und Kraft der Gospelmusik inspirieren. 
Eintritt frei - Spenden erbeten 
Folgen Sie uns unter www.gospelchor-braunschweig.de 
um nichts zu verpassen. 

Familiengottesdienst  
„mutig, stark, beherzt“ 

FamGo in Dörnten 

Text + Bild: Peter Wieboldt 

Der Gospelchor 
Braunschweig 
in Liebenburg 
am Sonntag, dem 17. August 2025, um 18.00 

  

Bei einem weiteren 
Treffen aller Kir-
chenvorstände aus 
unserem Kirchen-
gemeindeverband 
Liebenburg sollten 
die Ergebnisse des 
1. Treffens nun 
konkretisiert wer-
den. Und es war 
wieder eine ideenreiche Runde. Es soll einen Stamm-
tisch für die KV‘s geben, eine Verbesserung des Infor-
mationsaustausches und überlegt wurde auch, wie 
man z.B. Verträge bei Energieversorgern gemeinsam 
abschließen kann, uvm.. Ein erfolgreicher Arbeitsvor-
mittag war das. 

„Oma Melli“ postet ihre Strick-
tutorials auf Insta 

KV-Tag II 

Text: Peter Wieboldt  

KirchenvorsteherInnen treffen sich 

http://www.gospelchor-braunschweig.de
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Es war vieles anders an diesem Tag in 
der Erlöserkirche Othfresen. Vor allem 
war es ein schönes Musikfest mit guten 
Bands, mit einer freundlichen Stim-
mung, mit vielen Menschen, die ein 
und ausgingen.  
Ungewohnt war es für viele, weil die 
Bänke vorne durch gemütliche Sitz-
gruppen ersetzt waren. Ungewöhnlich 
war es, dass es Würstchen und Kar-
toffelsalat vorne gab, Bier und andere 
Getränke am Eingang. Und mit dem 
Bier in die Kirche? Ja, auch das ging. 
Eröffnet wurde die Veranstaltung von 
Pfarrer Peter Wieboldt und Paul Koch 
von der Europäischen Aktionswoche - für eine Zu-
kunft nach Tschernobyl und Fukushima. Beide wiesen 
auf das wichtige Thema Energiewende und Abwende 
von Atomkraft und Atomwaffen hin.  

„Die Hausband“ war dann der musiklische Opener mit 
Stücken wie „Hiroshima“, „Mad World“ u.a. Den in-
formativen Teil übernahm Paul Koch, gefolgt von der 
Jugendband „Splitter“, die mit rockigen Klängen or-
dentlich einheizten.  
Mit einer Andacht von Pfr. Peter Wieboldt und der 
Band „Stiffler‘s Dad“ ging der Abend in die Schluss-
runde, mit weitern Infos zum Strahlenschutzstamm-
tisch und Aktionen in unserer Region.  

Benefizrock in der Erlöserkirche 
Text: Peter Wieboldt Bild:  KonfirmandInnen 

Für die Kinder in Tschernobyl und Fukushima 

Vielen Dank an alle Bands, die ohne Gage spielten, an 
alle Helfer und Helferinnen, an alle Konfis, die mitge-
holfen haben, an Stefan und Noah Muthmann, die für 
den guten Ton gesorgt haben und an den Kirchenvor-
stand, der das ganze veranstaltet hat.  Besonderen 
Dank an Helmut Reimer, der die Bänke auf seinen 
Gummiwagen sicher untergestellt hat, so dass sie 
dann doch wieder wie gewohnt in die Kirche zurück-
gebracht werden konnten. 

„Stiffler‘s Dad“ mit Deutschrock und mehr. 

Konfersongs von den Konfis und „Die Hausband“ 

„Splitter“ mit kraftvollem Gesang 
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Im Rahmen unserer Leitungsklausur-
tagung wurde die folgende Geschich-
te von Anna Egger  „Die gelbe Tüte“ 
vorgelesen. Vielleicht inspiriert sie 
auch Sie, Ihre ganz persönliche „gelbe Tüte“ zu füllen. 
Bedrückt und traurig saß in ihr ein Mann auf einer Park-
bank. Er dachte über sein Leben nach und darüber, was 
alles schief lief. Ein kleines Mädchen, das durch den Park 
schlenderte, sah den Mann, bemerkte seine Stimmung 
und setzte sich zu ihm auf die Bank. Sie fragte ihn:“ Wa-
rum bist du denn so traurig?“ Der Mann antwortete ge-
knickt:“ Ach, weißt du, ich habe keine Freude im Leben. 
Ich weiß nicht, wie es weitergehen soll, alles und alle 
haben sich gegen mich verschworen und nichts läuft so, 
wie es soll.“ Das Mädchen schaute verwundert und frag-
te:“ Wo hast du denn deine gelbe Tüte? Darf ich sie mal 
sehen?“ Der Mann verstand nicht und erwiderte:“ Was 
für eine gelbe Tüte? Ich hab nur eine schwarze.“ Schwei-
gend gab er dem Mädchen die schwarze Tüte. Behut-
sam öffnete die Kleine die schwarze Tüte und sah hin-
ein. Das Mädchen erschrak und sagte entsetzt:“ Das sind 
ja nur schlimme Erlebnisse, Alpträume, Unglück, 

Schmerz und Leid!“ der Mann entgeg-
nete traurig:“ das ist eben so, da kann 
ich nichts machen.“ „Hier, schau“, sagte 
die Kleine und reichte dem Mann eine 
gelbe Tüte. Etwas unsicher öffnete der 
Mann diese, und er sah ganz viele schö-
ne Dinge: Sonntage, glückliche Stunden, 
Lachen, Freude, Unbeschwertheit und 
Zufriedenheit. Er wunderte sich, da das 

Mädchen noch jung war und fragte:“ Wo ist deine 
schwarze Tüte?“ Die Kleine antwortete keck:“ Die wer-
fe ich jede Woche in den Müll und kümmere mich 
nicht mehr darum! Ich denke, es ist viel schöner und 
sinnvoller, meine gelbe Tüte immer weiter zu füllen. 
Da stopfe ich so viel wie möglich hinein und immer, 
wenn ich Lust dazu habe oder traurig bin, schaue ich 
hinein. Dann geht es mir gleich wieder besser. Wenn 
ich dann alt bin, habe ich eine ganz volle Tüte und kann 
mir viele schöne Erinnerungen anschauen.“ Der Mann 
war verblüfft. Und als er noch über die Worte der Klei-
nen nachdachte, war diese bereits verschwunden. Ne-
ben ihm lag eine gelbe Tüte auf der Bank. Er öffnete sie 
zaghaft und sah, dass sie fast leer war. Nur ein herzli-
ches Gespräch mit dem kleinen Mädchen war darin. 
Der Mann lächelte und stand auf. Er nahm die gelbe 
Tüte mit. Auf dem Heimweg entsorgte er seine schwar-
ze Tüte im nächsten Müllkübel.“ 

Eintauchen in eine andere Welt, den Kita-
Alltag ganz anders wahrnehmen und erleben, 
unter diesem Aspekt sind wir mit den Kita-
Kindern der Schwalbengruppe in unser Wald-
projekt gestartet. In Absprache mit dem zu-
ständigen Förster, der uns ein ,,Plätzchen`` im 
Wald angeboten hat, machten wir uns mit 
Rucksackverpflegung und Bollerwagen auf 
den Weg in unser neues Abenteuer. Alle Klei-
nen und Großen waren voller Vorfreude und Taten-
drang und natürlich erfolgten im Vorfeld Absprachen, 
welche Regeln im Wald für alle wichtig sind. 
Im Wald angekommen stellten die Unebenheiten des 
Waldbodens die ersten Herausforderungen an die 
Kinder. Sie mussten sich erst einmal mit dem unge-
wohnten Boden vertraut machen, denn herumliegen-
den Ästen, größere und kleinere Baumstämme, frei-
liegende Wurzeln, Moos, Steine, Laub und Zapfen 

prägen den Untergrund 
und sind für die Kinder 
eine neue Erfahrungs-
welt. 
Die motorischen Fähig-
keiten der einzelnen Kin-
der konnten erprobt und 
erweitert werden. 
Die ,,Arbeit`` so wie die 
Kinder es nennen, war 
ziemlich anstrengend, 
denn wer Holz bewegen 
und transportieren 
will,der benötigt Kraft, 
aber auch Unterstützung 
und Hilfe von anderen. 

Gemeinsam bauten die Mädchen und Jungen an ih-
rem Haus mit einem Kamin und dafür sammelten sie 
eifrig Stöcker zum Heizen. Und auch ein Lagerfeuer 
wurde hergerichtet und das Holz sorgsam übereinan-
der geschichtet. Aber es gab auch so viel zu entde-
cken und zu beobachten wie z.B. Raupen in einem 
Gespinst, verschiedene Käfer und Ameisen in mor-
schen Holz oder Waldfrüchte vom letzten Herbst, die 
genauestens untersucht wurden.  

Kita Regenbogen in Othfresen | Kita Schwalbennest  in  Dörnten 

Waldprojekt im 
Schwalbennest 

Text:  Kita - Team                              Bild Kita  Schwalben-

Kita  
Regenbogen 
Text und Foto:  Sabine Menzel 
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Am Freitag, dem 23.05.2025, hatten wir 
unser Sommerfest draußen auf unserem 
Außengelände geplant, mit verschiedenen 
Stationen, Essen und Trinken zum Scher-
fen unserer Sinne. Aber es gibt Dinge, auf die wir kei-
nen Einfluss haben, wie zum Beispiel das Wetter und 
so regnete es in Strömen.  
So entschlossen wir uns kurzerhand das Fest in die Ein-
richtung zu verlegen. Mit etwas Improvisation und 
Raffinesse bauten wir alles im Kindergarten auf. Der 
Förderverein unterstützte uns wieder tatkräftig und 
bauten Ihren Grillstand rasch unter dem Vordach auf 
und das Highlight am Getränkestand, das Slush Ice, 
fand Platz im Eingangsbereich unserer Kindertage-
stätte.  
Das Fest begann in unserer Bewegungshalle mit einem 
Gottesdienst, der uns auf die fünf Sinne einstimmte.  

Danach verwandelte 
sich der Raum in fünf 
Stationen an denen die 
Kinder ihre Sinne 
„erleben“ konnten.  Es 
gab Säckchen deren In-
halt mit der Nase zu rie-
chen war, man konnte 
mit dem Mund verschie-
den Geschmacksrichtun-

gen erraten, eine „rote Lu-
pe“ basteln, um mit den Augen den Inhalt eines roten 
Walbauchs zu sehen, es gab Kästen gefüllt mit ver-
schiedenen Materialien, die mit den Händen zu erfüh-
len waren und man konnte über ein Parcours balancie-
ren, um sein Gleichgewicht zu halten. 
Besonders toll fanden die Kinder auch die Stempelkar-
te, denn wenn man alle Stationen durchlaufen hatte, 
bekamen sie ein selbstgeschriebenes Buch von unse-
rem Träger „Dein Flug mit Aero“.  
Es war ein erfolgreiches Fest, dass allen viel Freude 
bereitet hat. Vielen Dank an alle Helfer und Unterstüt-
zer - ein ganz besonderes Dankeschön geht an unseren 
Förderverein. 

Die Kinder der 
evangelisch-
lutherischen 
Kindertages-
stätte Wirbel-
wind erhielten 
durch einen 
Besuch der 
Freiwilligen 
Feuerwehr 

Dörnten spannende Einblicke in deren Arbeitsalltag. Zu 
Beginn konnten die Kinder verschiedene Kleidungsstü-
cke und Ausrüstungsgegenstände bestaunen und selbst 
anprobieren. Anschließend stellten die beiden anwe-
senden Feuerwehrmänner die Rauchentwicklung eines 
brennenden Hauses praxisnah dar und besprachen das 
richtige Verhalten im Brandfall. Währenddessen konn-
ten die vielen spannenden Fragen der Kinder beant-
wortet werden. Durch das selbstständige Öffnen der 
Fenster, gelang es den Kindern, den Rauch aus den ein-

zelnen Räumen nach draußen zu leiten.  Hierbei konn-
ten sie feststellen, dass ihr eigenes Handeln von gro-
ßer Bedeutung ist.  

Zum Abschluss durften sich die Kinder noch einmal in 
das Löschfahrzeug setzen und sich somit den Innen-
raum ansehen. Der Besuch der Freiwilligen Feuerwehr 
Dörnten war ein interessantes und aufregendes Erleb-
nis, über das sie noch lange Zeit sprechen werden. 

Tatütata - 
die Feuerwehr war da  

Text: Kita - Team           Bilder: Wirbelwind 

Text: Kita - Team   

   Kita St. Trinitatis in Liebenburg | Kita Wirbelwind  in Dörnten 

Ein Sommerfest  
für alle fünf Sinne 
Kita St. Trinitatis in Liebenburg 

Modell für die Rauchentwicklung bei einem Brand im Haus 

Parcours  beim Fest zum Balancieren 
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden haben sich 
im Mai mit dem Thema „Gott - Gottesbilder“ auseinan-
dergesetzt. 
Hierbei haben wir uns verschiedene Bilder von Gott 
angeschaut, sind dann dem Satz nachgegangen „Im 
Moment ist Gott für mich wie …“ und anschließend 
hatte jede Konfirmandin und jeder Konfirmand die Auf-
gabe ein Bild auf einer Leinwand zu gestalten.  
Im zweiten Teil haben sie sich auf die Spur anderer 
Gottesbilder gemacht und dabei in Kleingruppen fol-

gende Aufgaben erledigt: 
1.Gruppe: Geht dahin, wo viel los ist und befragt die 
Leute nach ihrem Gottesbild. Ihr könnt so fragen: Wel-
ches Bild haben Sie vor Augen, wenn sie an Gott den-
ken? Daraus gestaltet eine Leinwand. 
2.Gruppe: Unterstreicht in dem Text von Psalm 23 die 
Worte, Begriffe, in denen bestimmte Gottesbilder zum 
Ausdruck kommen. Sprecht darüber und entscheidet 
gemeinsam, wie Ihr diese auf einer Leinwand darstellen 

könnt.  
3.Gruppe: Ihr schaut in der Bibel nach zwei Textstellen, 
in denen Jesus beschreibt, welches Bild er von Gott 
hatte. Sucht Euch diese Bilder heraus und sprecht dar-
über. Daraus gestaltet eine Leinwand. 
4.Gruppe: Hört Euch die Lieder Nicht von dieser Welt 
Xavier Naidoo & Paradies von den Toten Hosen an, in 
welcher Weise wird hier von Gott gesungen?  Welche 
Bilder werden dargestellt? Gestaltet dazu eine Leinwand.   
Im weiteren Verlauf wurden die Leinwände in den Rah-
men gelegt, so entsteht ein Schiebespiel. Wichtig: ein 
Platz bleibt frei. Dann erhielten die Leinwände eine 
Nummer und die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
konnten das Gottesbild, welches Ihnen zurzeit nahe ist 
an die erste Position schieben. So veränderte sich das 
Gottesbild ständig.  
Dann wurde eine freie Leinwand auf den freien Platz ge-
legt und die Reaktionen abgewartet - anschl. erfolgte ein 
Gespräch über die Funktion des freien Platzes. Dabei 
stellten die Konfirmand*innen fest, für unser Leben, das 
sich ständig verändert, ist es wichtig kein 
„feststehendes“ Gottesbild zu haben, damit uns Gott 
immer nahe sein kann. 

Konfer-Zeit 

Auch mit der neuen Konfergruppe geht es los: nach den 
Ferien findet das erste Treffen am Samstag, den 
20.September 2025 in Dörnten statt. Beginn für die 
Konfis ist um 15.00 Uhr. Zum Begrüßungsgottesdienst 
sind dann alle Eltern und alle anderen um 18 Uhr einge-
laden. Danach wird noch ein wenig gegrillt und sich 
kenngelernt.  
 
Wer noch nicht angemeldet ist, kann das noch gerne 
nachholen:  
 

Anmeldungen bitte im Büro des Kirchengemeindever-
bands bei Frau Ahrens: Tel.: 05346-91117  
oder liebenburg.pfa@lk-bs.de .  
 
Weitere Infos auch unter  
www.kirchenregionliebenburg.de/regional/
konfirmanden.  

Konfer 25/26 
Text: Peter Wieboldt 

Konfer 24/25 

Text und Bilder: Mario Riecke 
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Im Rahmen der Fortbildung für Jugendgruppenleitende 
gab es im April gleich zwei JuLeiCa-Xtra „Teamarbeit“ 
und „Zeltlagerarbeit“, erstes dient dem Team des Kin-
derzeltlagers in Alt Wallmoden als Vorbereitung für 
dieses und das Zweite dient dem Team des Pfingstzelt-
lagers als Vorbereitung.  
Alle Freizeitangebote der Ev. Jugend der Propstei Goslar 
sind in diesem Jahr bereits ausgebucht.  
Weitere Infos zu unserer Arbeit findet ihr auf unserer 
Homepage www.evj-goslar.de  

 
 

Mario Riecke  
  - Geschäftsführender Diakon -  

Propsteijugendbüro     
Alte Dorfstraße 16     

38729 Langelsheim OT Alt Wallmoden   
Tel. 05341/9052345 

Angebot 
für Jugendliche 

Text und Bild : Mario Riecke 

                        Evangelische Jugend Propstei Goslar 

Der Konferjahrgang 2024/2025 beim Begrüßungskonfer am 7.September 2024 in Dörnten 

Und nach der Konfirmation?   
- Ein Angebot, wenn Du Lust hast auch Teamerin oder 
Teamer zu werden: Der Trainee-Kurs.  
Da es bis zur Teilnahme am JuLeiCa-classix 
„Grundkurs“ (ab 15 ¾ Jahre) nach der Konfizeit noch 
etwas hin ist, bieten wir Euch schon vorher die Mög-
lichkeit Erfahrungen zu sammeln und Euch auszupro-
bieren.  
 
Dafür bieten wir Euch (den Konfirmierten) das Pro-
gramm „Fit for Trainee“ an.  
Mit einem Tagesseminar für die Trainees, regelmäßi-
gen Treffen, Praxis-Projekten (mit Grundschulkindern) 
und zwei Praxis-Wochenenden (mit Konfirmanden) 
wird für Jugendliche ab 14 Jahren von August 2025 bis 
Juni 2026 ein Lebens- und Lernprogramm angeboten.  
 
- Ein weiteres Angebot: JuLeiCa „Take five“, sich einen 
Samstag im August mit netten Leuten treffen und ge-
meinsame Aktivitäten ausprobieren, wie paddeln auf 
der Oberweser mit dem Schlauchboot, Niedrigseilele-
mente, gemeinsames Grillen, Wikingerschach, Chillen.  
Weitere Infos und Anmeldeflyer zu den beiden Ange-
boten findet Ihr unter www.evj-goslar.de.    

http://www.evj-goslar.de
http://www.evj-goslar.de
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„Ein hörendes Ohr und einsehendes Auge“ 

Text: Dirk Glufke, Pfarrer und Stellvertreter des Propstes 

Propstei Goslar  

Zur Verabschiedung von Propst Thomas Gunkel 

Anfang November 2011 wurde Thomas Gunkel als 
Propst in der Propstei Goslar und als Pfarrer an der 
Marktkirche in Goslar in sein Amt eingeführt. Im Juni 
wird er nun in den Ruhestand verabschiedet. In dieser 
Zeit veränderte sich das uns so vertraute Gesicht unse-
rer Landeskirche, unserer Propstei und unserer Kir-
chengemeinden vor Ort! Diesen Prozess zu begleiten, 
moderieren und neue Wege und Lösungen zu finden, 
gehörten mit zu den Hauptaufgaben von Thomas Gun-
kel in dieser Zeit. Im Buch der Sprüche (Spr. 20, 12) 
heißt es: „Ein hörendes Ohr und ein sehendes Auge, 
die beide macht der Herr!“ Thomas Gunkel hatte im-
mer ein Ohr für die Pfarrerinnen und Pfarrer und für 
die Kirchengemeinden der Propstei Goslar. Mit einem 
wachen Verstand hörte er die Sorgen und Fragen vor 
Ort und suchte mit offenen Augen gemeinsam mit den 
Gemeinden und den dort verantwortlichen haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden nach Lösungen und 
Antworten. Er sah die Probleme und wich ihnen nicht 
aus, auch wenn es schwierig wurde. Dabei besaß er die 
Gabe, sich immer gut zu vernetzen – sei es in der Stadt 
Goslar, der Propstei oder unserer Landeskirche. 
Den Prozess der Gründung der Kirchengemeindever-
bände in den Gestaltungsräumen unserer Propstei be-
gleitete und moderierte er zusammen mit dem 
Propsteivorstand und der Propsteisynode. In seine 
Amtszeit fällt die Gründung des Propsteiverbandes 
Braunschweiger Land. Ihm wurde das Kirchenverbands-
amt in Goslar angeschlossen. Der Propstei-
verband nimmt die Finanz- und Personal-
verwaltung für die ihm angeschlossenen 
Kirchengemein- den und so auch für unsere 
Propstei Goslar wahr. Auch die Trägerschaft 
der evangelischen Kindergärten gehört seit 
2023 dazu. Thomas Gunkel war in all dieser 
Zeit Mitglied im Vorstand des Propsteiver-
bandes. In unserer Landeskirche vertrat er 
die Propstei Goslar nicht nur als Propst, 
sondern er gestaltete in der Landessynode 
über zwei Legislaturperioden als Landessy-
nodaler die anstehenden Fragen unserer 
Landeskirche aktiv mit. Ihm ging es darum, 
den Ortsgemeinden und der Pfarrerschaft 
angesichts knapper werdender finanzieller 

und personeller Ressourcen Schritte und Perspektiven 
in die Zukunft zu ermöglichen. Die künftige Personal-
entwicklung in unserer Propstei ist bei ihm bis zuletzt 
in seinem Blickfeld geblieben. Der begonnene Gebäu-
dezukunftsprozess in Goslar ist ihm eine Herzensange-
legenheit. 
In all dieser Zeit erlebte ich Thomas Gunkel als jeman-
den, der auch beharrlich und mit viel Weitblick diese 
und andere Ziele verfolgt. Dabei zeichnen ihn sein kla-
rer Verstand und sein umfangreiches Wissen in Sach-
fragen aus. Er besitzt aber auch die Gabe, Probleme 
und Streit mit einer großen Portion Humor und mit 
Liebe zu den beteiligten Menschen betrachten zu kön-
nen. Seinen Dienst übt er nicht nur mit einer hohen 
Arbeitsdisziplin aus, sondern auch mit seinem großen 
Gottvertrauen. Bei Andachten zu Beginn einer Sitzung 
des Propsteivorstandes seinen theologischen Überle-
gungen zu folgen und so einige seiner geplanten Rund-
funkandachten vorab schon hören zu dürfen, sind für 
mich immer eine Bereicherung! Für all diesen Einsatz 
danke ich Propst Thomas Gunkel im Namen unserer 
Propstei Goslar von ganzem Herzen. Über fast 14 Jahre 
war er segensreich für seine Propstei unterwegs. Mein 
Wunsch für ihn ist, dass er seinen Ruhestand gesund 
genießen darf. Sei es bei einem guten Buch, bei einem 
leckeren Essen mit einem guten Glas Wein oder mit 
einer Tour auf seinem Segelboot – mit genügend Was-
ser unter dem Kiel und ohne Flaute! 

Bischof Dr. Friedrich Weber und Propst Thomas Gunkel  bei der Einführung 2011 
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Mit einem Familientag der Diakonie am Freitag, den 
5.September 2025 wird ab 15.30 Uhr auf den Goslar-
schen Höfen die Woche der Diakonie eröffnet. Dabei 
wird es nicht nur viele Angebote für Kinder geben 
(Hüpfburg, Schminken, Spiele), sondern auch die diako-
nischen Einrichtungen werden ihre Arbeit vorstellen. 
Mit einem Familiengottesdienst beginnt dieser Tag der 
Diakonie um 15.30 Uhr. 

Den Tag über kann man auch die Mitmachausstellung 
„“So weit die Füße tragen“ anschauen und manches 
dort selbst mit gestalten.  

Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein. 

Am Abend gibt es ab 18 Uhr eine interessante Podiums-
runde im neuen „Hinterhof“ der Goslarschen Höfe zum 
Thema: „Jede/r braucht einmal Stütze—vom sozialen 
Gestalten der Zukunft über die Generationen hinweg“. 
Geleitet wird die Diskussion vom Chefredakteur der 
Goslarschen Zeitung Jörg Kleine. Musikalisch wird die 
Veranstaltung von Axel Dietsch begleitet. 

 

 

Interessierte erhalten unter der  
Telefonnummer 05346-4507  

Informationen zur ambulanten Pflege 
von  

Pflegedienstleitung Patricia Göricke. 

Mit einem Gottesdienst am Sonntag, den 7.September 
2025 um 11 Uhr in der St. Stephani Kirche in Goslar 
startet dann die Woche der Diakonie. Alle sind herzlich 
dazu eingeladen. 

Tag  der Diakonie 
Text: Peter Wieboldt 

Diakoniegottesdienst in St. Stephani 
 

Diakoniegottesdienst mit der  
Diakoniestation in Othfresen 

Zum Abschluss der Woche der Diakonie wird um 15 Uhr 
in der Erlöserkirche Othfresen ein Gottesdienst stattfin-
den. Auch in diesem Jahr werden sich die Diakonie-
schwestern unserer Diakoniestation dabei einbringen.  
Im Anschluss sind alle zu Kaffee und Kuchen in das Ge-
meindehaus Othfresen eingeladen.  
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Eiserne Konfirmation in der St. Trinitatis Kirche in 
Liebenburg des Jahrgangs 1960 am 30. März 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild: Karen Winkel 

Eiserne Konfirmation in der St. Trini-
tatis Kirche in Liebenburg der Jahr-
gänge 1964 und 1965 am 27. April 
2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Privat 

Jubliäumskonfirmationen  
in der St. Trinitatis Kirche in Liebenburg 

In diesem Jahr bietet der Kirchengemeinde St. Trinitatis 
im August 2025 zwei Gottesdienste im Garten an. Es ist 
ein weiterer Versuch, andere Wege bei den Gottes-
diensten zu gehen. Bei guter Resonanz kann im nächs-
ten Jahr  das Gottesdienstangebot in Gärten von Lie-
benburg fortgesetzt werden - so die Idee, wenn Ge-
meindeglieder bereit sind, ihren Garten dafür zu öff-
nen! Alle Besucher*innen werden gebeten, einen ei-
genen Klappstuhl als Sitzgelegenheit mitzubringen! 

Termine für die Gartengottesdienste 
 
Sonntag, den 10. August 2025, um 10.00 Uhr im  
   Pfarrgarten in Liebenburg.  
Sonntag, den 24. August 2025, um 17.00 Uhr mit  
   dem Posaunenchor im Garten  
   von Frau Sabine Mahnkopf,  
   Winckstraße 6 in 3 8704 Lieben -
   burg.  

Gottesdienst im Garten  Bitte weitere mögliche Ankündigungen in der Tages-
presse beachten! Text: Dirk Glufke 
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Andacht zur Zugeinteilung für das Schützenfest am 
  Pfingstsonntag, dem 8. Juni 2025, um 
  9.30  Uhr,  auf dem alten Festplatz unter 
  den Eichen im Wald - Verlängerung des  
  Gitterwegs. Bei Regen in der Kirche! 
Ökumenischer Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
  am Pfingstmontag, dem 9. Juni 2025, um 
  14.30 Uhr an der   Südseite    der   Kirche 
  anschließend gemütliches Beisammensein 
 

Kindergottesdienst Liebenburg 
  Kindersommer vom  3. -  5. Juli 2025 von 
  10  - 16 Uhr. (Näheres  siehe Seite 5). Fa-
  miliengottesdienst als Abschluss des dies- 
  jährigen Kindersommers am Samstag, 
  dem 5. Juli 2025, um 16.00 auf dem Pfarr- 
  hof. Anschließend gemeinsamer Ausklang 
  bei Essen und Trinken! 
  Nächster Termin für den Kindergottes
  dienst  am Samstag, dem 27. September 
  2025, von 9 - 12 Uhr.  

 

Abendgottesdienst am Sonntag, dem 10. August 2025, 
  um 17.00 Uhr in Klein Mahner 
 

Ökumenischer Einschulungsgottesdienst am Samstag, 
  dem 16. August 2025, um 9.30 Uhr in der 
  ev.-luth. Kirche St. Trinitatis in Liebenburg. 
 

Gottesdienst zu Beginn der Dorfsause in Klein Mahner 
  am Samstag, dem 23. August 2025, um 
  14.00 Uhr auf dem Sportplatz  
 
  

Gottesdienste Gruppen 

Seelsorgebezirk I: Liebenburg | Klein Mahner  

Konzert in Klein Mahner 
Stefan Muthmann präsentierte  
Lieder von Reinhard Mey 

Text und Bild:  Dirk Glufke  

Frauenhilfe Klein Mahner 
Montags um 15 Uhr in der Dorfgemeinschaftsanlage  
von Klein Mahner:   
16. Juni:         Vortrag 
16. Juli:         Ausflug zum Museum in Salder - 
         - am Mittwoch - Abfahrt um 14.00 Uhr   
11. August: Kaffeetrinken im Garten ab 15.00 Uhr 
 

Krabbelgruppe 
Momentan noch mittwochs um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Liebenburg  
 

Posaunenchor Liebenburg - Flöthe 
Montags zurzeit um 19.30 Uhr im Gemeindehaus! 
 

Kaffee & Klönen in Liebenburg 
Einmal im Monat donnerstags ab 14.30 im Gemeinde-
haus in Liebenburg: 26. Juni, 31. Juli, 28. August (Bitte 
beachten - erst um 17.00 Uhr). 
 

Konzert des Gospelchores Braunschweig am Sonntag, 
  dem 17. August 2025, um 18. Uhr in der 
  St. Trinitatis Kirche in Liebenburg. Eintritt 
  frei - Spende! (Näheres siehe Seite  6.)  
 

Konzert „Mit Pippi Langstrumpf auf der Orgelbank“ 
  am Samstag, dem 23. August 2025, um 15 
  und 17 Uhr in der St. Trinitatis Kirche für 
  Kinder im Grundschulalter! Eintritt frei! 
  (Näheres siehe Seite 5) 

Konzerte 

Am Donnerstag, dem 3. April 2025, präsentierte Stefan 
Muthmann abends in der Kirche von Klein Mahner Lie-
der von Reinhard May. Kurze, prägnante und auch per-
sönliche Anmoderationen von ihm leiteten jedes Lied 
ein. Sein Gesang, seine Stimme und seinen Gitarren-
spiel ließen das einstündige Konzert für alle zu einem 
unvergesslichen Abend werden. Die Spende am Aus-
gang erbat Stefan Muthmann für die Sanierung der Tür 
der Kirche in Klein Mahner. Hoffentlich bleibt es nicht 
nur bei diesem einen Konzert. Anschließend verweilten 
viele noch bei Getränken und Knabbereien im Kirch-
turm, die der Kirchenvorstand mit viel Liebe vorberei-
tet hatte. Stefan Muthmann und allen Helfer*innen ein 
herzlichen Dankeschön!  
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St. Georg in Groß Döhren     

bleibt ab 11. 8. geschlossen 

Wir freuen uns, dass das Mauerwerk der St. Georgs Kir-

che saniert wird. Die Arbeiten sollen bald beginnen . 

Ab dem 11. August bleibt die Kirche geschlossen: Wir 

bitten um Verständnis, dass wir dann alle Gottesdienste, 

Taufen, Hochzeiten oder Beerdigungen in der Kreuzkir-

che in Klein Döhren stattfinden werden. 

Social Media für Döhren 

Facebook:  Kirchengemeinde Groß u. Klein Döhren  

Instagram:  Kirche_Klein_u_Gross_Doehren    

  (Reihenfolge beachten!) 

WhatsApp:  Kirchengemeinde Groß u. Klein Döhren 

 

Tischabendmahl in Neuenkirchen 
Bild + Text: Christine Krusekopf 

Seit vielen Jahren lädt der Kirchenvorstand Neuenkir-

chen Gründonnerstag zum Tischabendmahl ein. Auch in 

diesem Jahr wurde das Angebot sehr gut angenommen 

und die Plätze waren schnell vergeben. So kamen - zum 

letzten Mal unter der Leitung von Pfarrer Marcus Ber-

tram - Gemeindemitglieder aus Neuenkirchen und Döh-

ren zusammen, um im Anschluss an den Gottesdienst bei 

Fisch und Wein einen schönen Abend in der Gemein-

schaft zu verbringen. 

Gemeindefest in Döhren 
Text: Brigitte Gehrke 

Wir wollen wieder in froher Runde Gemeindefest fei-
ern. Um 11 Uhr beginnen wir mit einem Gottesdienst 
in der St. Georg Kirche, den die Joyful Singers mitge-
stalten. Auf der grünen Wiese gibt es für Jung und Alt 
Gegrilltes, Pizzabrötchen, Salate, Kaffee und Kuchen 
und natürlich Cocktails und andere Getränke. 
Auch an die Kinder haben wir gedacht: es gibt allerlei 
Aktivitäten: Die Jugendfeuerwehr wird da sein, eine 
Hüpfburg, Spiele, Schminkaktionen, Stockbrot und ge-
grillte Marshmallows. 
Wir freuen und auf ein gemütliches Fest mit netten 
Leuten.  Samstag, 28.6., ab 11 Uhr in Groß Döhren 
 
Gemeinsam unterwegs  
NEU: Die Outdoor Gruppe 
Text: Lennart Rauscher 

Ob vor dem Gemeindehaus oder quer durchs Dorf – 

wir sind gern an der frischen Luft. Jung oder alt: Haupt-

sache, du hast Lust, draußen unterwegs zu sein! 

1. Schnitzeljagd             

In Gruppen geht es auf Entdeckungstour durch den 

Ort. Am Ziel wartet eine leckere Bratwurst und ein ge-

mütliches Beisammensein. Wichtig: Getränke für un-

terwegs mitnehmen.       

Anmeldung erforderlich: lennart.rauscher@lk-bs.de 

Samstag, 2. 8.,  14 Uhr: Gemeindehaus Döhren 

2. Radtour            

Es stehen Touren mit 22, 32 oder 45 Kilometern zur 

Auswahl – für gemütliches oder sportliches Fahren, mit 

oder ohne E-Bike. Ziel ist die Eisdiele in Schladen. 

Wichtig: Getränke mitnehmen!            

Sonntag, 31. 8., 13 Uhr,  Kreuzkirche Klein Döhren 

3 .Wandertour         

Wir wandern gemeinsam zu den Morgensternteichen – 

eine entspannte Tour durch Wald und Natur.         

Wichtig: Getränke + etwas Verpflegung mitnehmen. 

Sonntag, 14. 9., 10 Uhr, Kreuzkirche Klein Döhren 

 

NEU: Frühstück für alle! 
Text: Gudrun Bormann 
Das gemeinsame Frühstück soll wieder aufleben. Dafür 

sorgen wir mit einem Team und bereiten ein buntes 
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 Buffet vor. Für jeden ist etwas dabei - und wir freuen uns 

auf euch. ANMELDUNG BIS ZUM 13.8. bei    Gudrun 

Bormann: Tel. 912212 oder:  0151 561 020 36 Samstag 

23. 8., 9.30 Uhr im Gemeindehaus    

Die Herzenssprechstunde: 
ein positiver Blick in die Vergangen-
heit 
Text: Svea Gössel und Lars Förstermann-Gössel        

    

Wir laden Sie herzlich zu dieser mehrteiligen Veranstal-
tung ein!  
Wir wollen gemeinsam einen positiven Blick in die Ver-
gangenheit jedes einzelnen wagen. An sechs Abenden 
wollen wir uns unseren Herzensdingen, Herzenstexten, 
Herzensgeschichten, Herzensliedern und einigem mehr 
nähern. Dabei schauen wir was sich aus der Vergangen-
heit bewährt hat und uns in der Gegenwart immer noch 
stützt. Jeder Abend geht über zwei Stunden inklusive 
einem kleinen Imbiss!  
Gedacht ist die Herzenssprechstunde für maximal 8 Per-
sonen, die mindestens das Renteneintrittsalter erreicht 
haben und die Lust haben diese sechs Abende miteinan-
der zu verbringen. (Kosten entstehen keine!) 
Es gibt ein vorgeschaltetes Informationstreffen - sollten 
sich mehr Personen interessieren, dann finden wir eine 
Lösung! 
Geleitet wird die Herzenssprechstunde von Michaela 
Svea Gössel und Lars Förstermann-Gössel, beides Diplom
-SozialpädagogInnen/-arbeiterInnen.   
Folgend die Termine: 
Informationsveranstaltung: 25.08., 17.30- - 18.30 Uhr  

Die 6 Treffen finden statt: montags vom 1.9. - 6.10. ,   

von 17.30 - 19.30 Uhr, Gemeindehaus 

 

NEU: Kino in Döhren 
Text: Uwe Kaschner   

Kino ist gut , Kino in Gemeinschaft ist besser, Kino in Ge-

meinschaft im Dorf ist am Besten! 

Wir laden herzlich zu zwei Kinoabenden ein. 
Wir starten mit „Monsieur Claude und seine Töch-
ter“  (2014) 29. 8., und „Luther“ (2003). 10. 10., je um 
19.30 Uhr Gemeindehaus. Der Eintritt ist frei.  
Bei positiver Resonanz planen wir weitere Kino-Abende. 
Wir freuen uns auf jeden Kinobesucher und einen gelun-
genen Filmabend. 
 

 

 NEU: Das Kleine Bücherregal        
im Gemeindehaus      
Text: Claudia Schütte       

Demnächst wird es ihn geben, den erwünschten Bü-
cherschrank, besser: „Das Kleine Bücherregal“.   Dank 
einer Regalspende kann jetzt unser neues Projekt ver-
wirklicht werden. Das Kleine Bücherregal steht im Vor-
raum des Gemeinderaums und ist somit (vorerst) frei 
zugänglich.               
Bücher für Jung&Alt...lesen...freuen...tauschen…auch 
Zurückstellen ist natürlich möglich.   Es wird auch 
eine Kinderkiste geben, wir freuen uns also auch auf 
schöne Kinderbücher, die jetzt vielleicht neue Leser/
Leserinnen finden.                            
Ab sofort können Bücher gespendet werden.    Herzli-
chen Dank dafür!      Bücherspenden bitte an: Claudia 
Schütte, Breite Str.6b, Döhren, Tel.: 91122 

DÖHREN (Gemeindehaus, Pfarrwinkel 5) 
 

Frauentreff Döhren (mittwochs) 
Grillen 2.7., 17 Uhr und am 20.8. und 17.9. , 15 Uhr 
 

NEU: Frühstück für alle! 
Samstag, 23.8., 9.30 Uhr  
 

Handarbeitskreis  
Freitags 17-19 Uhr: 6.6.;  20.6.,  15.8., 29.8., 12.9. 
 

Joyful Singers (geänderte Zeiten!) 
Der Chor trifft sich mittwochs 18 - 20 Uhr  
 

NEU: Kino 
Monsieur Claude und seine Töchter" (2014), 29. 8 
"Luther" (2003), 10.10.: Freitags 19.30 Uhr  
 

NEU: Outdoor Gruppe  
SCHNITZEL-JAGD: Samstag, 2.8., 14 Uhr, Gemeindeh. 
FAHRRADTOUR: Sonntag, 31.8., 13 Uhr, Kreuzkirche  
WANDERTOUR: Sonntag, 14.9., 10 Uhr Kreuzkirche  
 

Seniorentreff 

Freitags 14.00 Uhr: Kartenspielen und Klönen mit 

Kaffee und Kuchen. sind herzlich willkommen! 
 

 

NEUENKIRCHEN       
 

Frauenhilfe  
Treffen bei Bea Reuter, Freitag, 6.6., 16 Uhr 
Grillen bei Gaby Sztybrych, Freitag, 11.7., 17 Uhr 
Themenwochenende im Diakonissen Mutterhaus in 
Bad Harzburg:  Freitag, 15. - 17.8..  

Regelmäßige Kreise 
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Im etwas anderen Gottesdienst ging es aber vor allem 
um das Thema „Himmel und Hölle“! Schon in der Be-
grüßung durch Uli Mühlhaus wurde deutlich, dass unse-
re Vorstellungen von Himmel und Hölle sehr geprägt 
sind durch vielerlei Einflüsse. Ob es die Hölle überhaupt 
gibt, war dann eine der Fragen, die das Team des etwas 
anderen Gottesdienstes stellte. Im Anspiel ging es aber 
erst einmal um Petrus, der die Kandidaten für den Him-
mel bei sich empfing. Im Hintergrund war immer wie-
der der Teufel zu hören, der die Kandidaten gerne für 
seine Hölle haben wollte. Sehr amüsant wurde so die-
ses Thema angegangen. Mit einem Lied von Gerald 
Rauscher („Zwei Welten kämpfen“) und Gebet und Le-
sung wurde das 
Thema weiter be-
dacht. Auch der 
Song „Paradies“ 
von den Toten Ho-
sen passte gut in 
das Thema.  
Pfarrer Peter 
Wieboldt nahm die 
Frage auf, ob es 
die Hölle denn 
überhaupt gebe. 
Ausgehend von 
einem gnädigen 
und allmächtigen 
Gott und Gedanken 
von Martin Luther zur Rechtfertigung allein aus Glau-
ben befand er, dass wir als Christen und Christinnen 
etwas gegen die Hölle auf Erden unternehmen müss-
ten. Aus der Grundlage der Liebe, die Gott uns gegeben 
hat, sind wir frei, das Gute zu tun. „Da berühren sich 
Himmel und Erde“ wurde dann als Lied gemeinsam ge-
sungen.  
Im Anschluss 
waren alle 
noch zum 
Knabbern und 
Plaudern und 
Anstoßen ein-
geladen, da 
Frau Grabow 
einen Sekt 
ausgegeben 
hatte.  

Seelsorgebezirk III: Dörnten | Othfresen/Heißum | Ostharingen | Upen                       

Vielen Dank, Frau Grabow! 
Text: Peter Wieboldt Bilder: Werner WEnke 

Küsterinnenwechsel beim etwas anderen Gottesdienst zum Thema „Himmel und Hölle“ 

Seit 14 Jahren war unsere Küsterin Petra Grabow als 
Küsterin für Kirche und Gemeindehaus zuständig und 
für so vieles darüber hinaus. Am 30.Juni geht sie nun in 
den Ruhestand. Vielen Dank sagen wir ihr vom Kirchen-
vorstand für ihren Dienst, ihre Freundlichkeit, ihre Hilfe 
bei sovielen Veranstal-
tungen und Ereignis-
sen.  
Am Sonntag, den 
1.Juni wurde Frau 
Grabow feierlich in 
dem etwas anderen 
Gottesdienst verab-
schiedet. Nicht nur, 
dass sie beim Anspiel 
zum Thema „Himmel 
und Hölle“ mitgespielt 
hat, auch in der Dank-
sagung von Simone 
Knobloch (Vorsitzende 
des Kirchenvorstands) wurde deutlich, wie aktiv Petra 
Grabow in der Kirchengemeinde Othfresen gewesen ist: 
ob beim Dinner am Dienstag oder den Amtshandlungen, 
Gottesdiensten, Veranstaltungen, immer war sie zuver-
lässig und freundlich zur Stelle. Dafür sagen wir Dank! 
Und es gab dann auch einen Blumenstrauß und ein kul-
turelles und kulinarisches Präsent. Mit Gebet und Segen 

verabschiedete Pfarrer 
Peter Wieboldt dann 
Frau Grabow aus ihrem 
Dienst. 
Gleich darauf wurde 
auch die neue Küsterin 
für Othfresen in ihr Amt 
eingeführt und willkom-
men geheißen: Simone 
Wenke, geb. Schiep 
wird ab dem 1.7. die 
Küsterinnenstelle über-
nehmen. Sie wurde mit 
Lesung, Gebet und Se-

gen für ihre Aufgabe ge-
stärkt und aufgenommen. Die Vorsitzende Simone 
Knobloch begrüßte sie herzlich und freute sich sehr über 
diesen reibunsglosen Übergang, Symbolisch überreichte 
sie ihr den Schlüssen für die Kirche und einen Blumen- So kennt man Frau Grabow—freundlich 

begrüßt sie alle an der Eingangstür 

Petrus und ein Kandidat für den 
Himmel beim Anspiel 

Die neue Küsterin: S. Wenke 

Abschied von Frau Grabow 
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Am Samstag, den 28-Juni um 14.00 Uhr  

beginnt das Gemeindefest in unserem Seelsorgebezirk 
mit einem ‚Gottesdienst in der Ostharinger St. Stepha-
nus Kirche.  „Es geht auch ohne… oder?“ nimmt schon 
auf, dass die PfarrerInnen weniger werden, aber da 
wird es weitergehen.  

So geht das Gemeindefest nicht ohne Kuchen und 
Kaffee, Bier und Bratwurst und andere leckere Sachen 
weiter.  

Auch für die Kinder gibt es Spiel– und Bastelangebote 
und die Möglichkeit zum Schminken.  

Vor der Ostharinger Kirchen wird auch der Hörnerzug 
Ostharingen und der Posaunenchor ein Ständchen brin-
gen.  

Gemeindefest im SEB III 
Text: Peter Wieboldt Bild: Peter Wieboldt 

„Es geht auch ohne … oder?“ - Fest in Ostharingen für Dörnten, Othfresen/Heißum, Upen 

Alle aus den Orten des Seelsorgebezirks III sind dazu 
herzlich eingeladen!  

Frühjahrsputz in St. Stephanus war im März angesagt. 
Der Kirchenvorstand hat den Besen in die Hand ge-
nommen, den Staubsauger geschwungen und den 
Wischmop bewegt. Eine schöne Aktion, wo auch so 
manches, das schon lange nicht mehr genutzt wurde, 
in den Müll wanderte.  

Mit Elke Wedde als Vorsitzende und Claudia Meyer-
Bresch, Antje Woltmann und Jürgen Kollenrott war es 
ein gutes Putzteam. Zur Stärkung gab es dann noch 
mitgebrachten Kaffee und Kuchen.  

Seelsorgebezirk III: Dörnten | Othfresen/Heißum | Ostharingen | Upen 

Zum  Regionalgottesdienst am Sonntag, den 13. Juli sind 
alle aus unserem Kirchengemeindeverband um ca. 10 
Uhr eingeladen, an die Innerste zu kommen (hinter dem 
Fußballplatz/Posthof) noch ein Stück geradeaus. 
 
Gerne kann dorthin gewandert werden,  
Treffpunkte zum Wandern sind: 
9.00 Uhr in Upen (Bushaltestelle) 
9.00 Uhr  in Dörnten (Pfarrhaus) 
9.15 Uhr in Othfresen (Erlöserkirche) 
9.15 Uhr Ostharingen (Kirche) 
Wer möchte, kann natürlich auch mit dem Fahrrad kom-
men, oder mit dem Auto bis zum Parkplatz fahren.  

Rucksackverpflegung ist gut, 
Sitzmöglichkeiten sind vorhan-
den.  
 
Mit dem Innerstegottesdienst 
gehen wir in die Sommerzeit 
(auch wenn da schon Ferien 
sind) und in die Sommerkir-
che. 
 
Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Ostha-
ringer Kirche statt.  

An der Innerste 
Text: Peter Wieboldt  

Der KV räumt auf 
Text: Peter Wieboldt  
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Gruppen 

Am Sonntag, den 24.August gibt es um 10.45 Uhr wie-
der einen Familiengottesdienst für alle in der Dörntener 
Kirche. Sicher wieder mit einer Aktion für alle, mit ei-
nem kleinen Anspiel und schönen Liedern wird dort 
FamGo gefeiert.  
Im Anschluss sind alle recht herzlich zum Brunch in die 
Pfarrscheune eingeladen - wie immer! 

„Kinderfreitag“ 

Posaunenchor jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der 
Pfarrscheune Dörnten. 

Handarbeitskreis „Maschen“ Montag um 15.00 Uhr 
Pfarrscheune Dörnten (2-wöchig) 

Frauenkreis Dörnten Mittwoch um 14.30 Uhr Pfarr-
scheune Dörnten (2-wöchig) 

Klön-Treffen Ostharingen Freitag 15.00 Uhr Gemein-
deraum in der Kirche Ostharingen 

Klön-Treff Othfresen für Männer und Frauen: Freitags 
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus Othfresen:  
1.Freitag im Monat 

Männerkreis Othfresen: Jeden 1. Montag im Monat 
19.00 Uhr im Gemeindehaus Othfresen. 

Kinderfreitag: nach Absprache um 15:30 Uhr im Ge-
meindehaus Othfresen: 13.6. | 19.9. 

Frauenhilfe Heißum: monatliche Treffen Mittwoch 
um 15 Uhr in der DGA Heißum. 

Rentner - Skatrunde Othfresen: jeden 1. und 3. Mitt-
woch um 14 Uhr im Gemeindehaus Othfresen.  

Rommé, Canasta & Co. jeden 2. und 4. Mittwoch um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus Othfresen.  

Singkreis: Mittwoch 19:45 Uhr Gemeindehaus Oth-
fresen 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe: Donnerstag (nach 
Bedarf) 19 Uhr. Ansprechpartner Heinz Biel: 4848. 

Termine und Aktuelles auf: 

www.kirchenregionliebenburg.de 

FamGo im August 
Text: Peter Wieboldt  

Seelsorgebezirk III: Dörnten | Othfresen/Heißum | Ostharingen | Upen                       

Den Auftakt machte die Toccate und Fuge in D-Moll 
von Johann Sebastian Bach, eines der bekanntesten 

Orgelwerke über-
haupt. Wolfgang 
Knuth erfreute die 
zahlreichen Zuhöre-
rInnen bei seinem 
Jubiläumskonzert 
mit vielen schönen 
verschiedenen Or-
gelstücken. Anläss-
lich seines 50jähri-
gen Organisten Da-

seins holte er aus der Orgel alles heraus,  an der er den 
Anfang seiner Karriere gemacht hatte. Vielen Dank und 

Goldenes Orgeljubiläum 
von Wolfgang Knuth 

Orgelkonzert in der Dörntener Kirche 

Text+Bild: Peter Wieboldt 

Wir laden alle Kinder zwischen 5-11 Jahren aus un-
serem Seelsorgebezirk III recht herzlich ein zum 
„Kinderfreitag“ - Spielen, Basteln, Singen in lustiger 
Runde von 15.30 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus Oth-
fresen, Sölg 4. 
Nächstes Treffen ist am 13.Juni! 

130 jähriges Jubiläum 
Erlöserkirche Othfresen 

Mit einer Festwoche vom 29.September - 5. Oktober 
(schon mal vormerken!) feiert die Erlöserkirche Oth-
fresen ihr 130 jähriges Bestehen. Mit Gottesdienst, 
Andachten, mit Vorträgen und Kirchenführung, mit 
Kinderkino und Skatturnier, mit Musik und Essen und 
Trinken und Anstoßen und vielem mehr. 
Am 5.Oktober ist Erntedankfest mit Gemeindefest. 
Näheres in der nächsten Ausgabe des Gemeindebrie-
fes.  
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6.Juni 15.00 Uhr: Klöntreff, Gemeindehaus Oth-
fresen Sölg 4 

8.Juni 10.30 Uhr: Gottesdienst am Mausebrunnen 
mit Taufe 

13.Juni 15.30 Uhr: Kinderfreitag  Gemeindehaus 
Othfresen, Sölg 4 

15.Juni 13.30 Uhr: Diamantene, Eiserne, und weiter  
Konfirmationen, Kirche und Pfarrscheune Dörnten 

17.Juni 12.00 Uhr: Dinner am Dienstag, Gemeinde-
haus Othfresen, Sölg 4 

18. Juni 15.00 Uhr Frauenhilfe Heißum, Alte Schule  

18.Juni 19.00 Elternabend Konfis 24/25, Pfarr-
scheune Dörnten 

28.Juni 14.00: Gemeindefest für den SEB III in 
Ostahringen 

3.7.-10.8. Sommerkirche (s.Gottesdienstplan) 

13.Juli 10.00 Uhr: Innerste Gottesdienst 

16.Aug. 9.30 Uhr: Einschulungsgottesdienst, Erlö-
serkirche Othfresen 

17.Aug. 11.00 Uhr: Regionalgottesdienst zur 900 
Jahr Feiern in Upen, mit „Die Hausband“ 

24.Aug. 10.45 Uhr: FamGo mit Brunch, Kirche Dörn-
ten 

28.Aug. 15.30 Uhr: Kinderfreitag, Gemeindehaus 
Othfresen, Sölg 4 

30.Aug. 17.00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der 
Konfis, Erlöserkirche Othfresen 

31.Aug. 15.00 Uhr: Kultcafé, Pfarrscheune Dörnten 

7.Sep. 10.15 Uhr: Gottesdienst zum Dorffest, DGH 
Othfresen,  

12.Sept. 15.00 Uhr: Klöntreff, Gemeindehaus Oth-
fresen, Sölg 4 

14.Sep. 15 Uhr: Diakoniegottesdienst mit der Dia-
koniestation, Erlöserkirche Othfresen 

 

Frühstückstreff in Upen. jeweils Mittwochs um 9.00 
Uhr am 18.6. - 20.8. 

 

www.kirchenregionliebenburg.de 

Veranstaltungen 

Mit einem Vortrag von Peter Pförtner über die 80 Jahre 
bis heute, mit dem Posuanenchor Dörnten oder Teilen 
der Musikgruppe „Bridge“ (Gitarre und Akkordeon) wa-
ren es interessante, schöne, gemütliche und lebendige 
Kultcafes in der Dörntener Pfarrscheune. Weiter geht 
es im August! 

Dinner am Dienstag 
Text: Peter Wieboldt  

Nach vielen kulinarischen Genüssen, geht es weiter mit 
lecker Essen und viel Erzählen beim Dinner am Dienstag: 
17.Juni gibt es leckeres vom Grill und am 19.August  
wird wieder gekocht 
Bitte bei Andreas Berndt anmelden (Tel: 4581) 

Kultcafe ist beliebt 

Text: Peter Wieboldt Bild: Peter Wieboldt 

Kult und Kultur bei Kaffee und Kuchen 

Arbeitseinsatz 
Eine kleine Pause bei Mettbrötchen und Kaffee als die 
Bänke aus der Kirche gewuppt wurden. Vielen Dank an 
die fleißigen übergemeindlichen Helfer (s.Foto) und 
Klaudia Goldschmidt, die für die Verpflegung sorgte. 
Auf dem 
Foto fehlt 
noch Hel-
mut Reimer, 
der gerade 
mit dem 
Trecker un-
terwegs ist, 
um die Bän-
ke unterzu-
bringen. 

Seelsorgebezirk III: Dörnten | Othfresen/Heißum | Ostharingen | Upen 

Der Posaunenchor Dörnten beim Kultcafé 

900 Jahr - Feier in Upen 
Mit einer Festwoche vom 16.-23. August feiert Upen 
sein 900 jähriges Bestehen. Mit Gottesdiensten und 
Konzerten, mit Party und Mittagessen, mit Bobbycar
-Rennen und noch viel mehr. Alle sind herzlich ein-
geladen! Bitte auf die Veröffentlichungen achten! 
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Konfirmationen 2025 

 

Text: Peter Wieboldt / Mario Riecke / Alexandra Ahrens 

Jubiläumskonfirmationen  im KGV Liebenburg 

 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Trinitatis Liebenburg 
Konfirmation am Sonntag, dem 14. September 
2025, um 10.00 Uhr; Pfarrer Dirk Glufke 
 
 
 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ostharingen,  
St. Stephanus 
Konfirmation am Sonntag, dem 14. September 
2025, um 10.00 Uhr; Pfarrer Peter Wieboldt 
 
 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Döhren,  
Kreuzkirche Klein Döhren 
Konfirmation am Sonntag, dem 21. September 
2025, um 11.00 Uhr ; Pfarrer Marcus Betram 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Othfresen/Heißum,  
Erlöserkirche 
Konfirmation am Sonntag, dem 21. September 2025, 
um 10.00 Uhr; Pfarrer Peter Wieboldt 
 
 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Neuenkirchen 
Konfirmation am Sonntag, dem 28. September 2025, 
um 11.00 Uhr ; Pfarrer Marcus Bertram 
 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Dörnten 
Konfirmation am Sonntag, dem 28. September 2025, 
um 10.00 Uhr; Pfarrer Peter Wieboldt 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung: Die Namen und Anschriften der diesjähri-
gen Konfirmand*innen sind nur in der gedruckten Versi-
on des Gemeindebriefes 2025 - 2 hier aufgeführt. 
 

Goldene Konfirmation ‘74 + ‘75 
Das war schön! Treffen der ehemaligen Konfis aus den 
Jahrgängen 1974 und 1975. 
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Gottesdienste 
Datum 

Lieben-

burg 
Klein 

Mahner 
Groß 

Döhren 
Klein 

Döhren 
Neuen-

kirchen 
Othfresen Heißum Dörnten 

Ost-

haringen 
Upen 

Juni  
08.06. 

Pfingstsonntag 
9.30 Z 10.45     

10.30 
MaBr 

   

09.06 
Pfingstmontag 

14.30 
P 

  9.30 10.45      

15.06. 
Trinitatis 

       
13.30 
DEGK 

  

22.06 
1. n. Trinitatis 

9.30 10.45        9.30 

28.06. 
Samstag 

  
11.00 

GF 
  

14.00 Gemeindefest SEB III 
In Ostharingen 

29.06 
2 .n. Trinitatis 

          

Juli  

05.07. 
Samstag 

16.00 
FamG 

         

06.07. 
3. n.Trinitatis 

   
9.30 
K + P 

10.45  
17.00 

Sil 
   

13.07. 
4.n.Trinitatis 

10.00 Regionalgottesdienst an der Innersten  

20.07. 
5.n. Trinitatis 

 10.45      9.30   

27.07. 
6.n.Trinitatis 

     10.45     

August  

03.08. 
7.n.Trinitatis 

   9.30  
17.00 

Sil 
  10.45  

10.08. 
8.n.Trinitatis 

10.00 
G 

17.00   10.45      

16.08. 
Samstag 

9.30 
E 

    
9.30 

E 
    

17.08. 
9.n.Trinitatis 

Regionalgottesdienst 11.00 h in Upen - 900 Jahre Upen 

23.08. 
Samstag 

 
14.00  

DF 
       

11.00 
PdN 

24.08. 
10. n. Trinitatis 

17.00 
G + P 

     9.30 
10.45  
FamG 

  

30.08. 
Samstag 

Regionalgottesdienst 17.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der diesjährigen Konfis in Othfresen 

31.08. 
11.n.Trinitatis 

       
15.00 
Kult 

  

Abkürzungen für den Gottesdienstplan: 
C & M - Church & Music 
DEGK - Diamantene - Eiserne, - und Gnadenkonfirmation 
DeaG - Der etwas andere Gottesdienst 
DF - Andacht zu Beginn des Dorffestes (Siehe S. 15) 
E - Einschulungsgottesdienst 
G - Gottesdienst im Garten (siehe S. 14) 
GF - Gemeindefest 
FamG - Familiengottesdienst  
Fh - Frauenhilfe 

 

Kath.K - katholische Kirche 
K + P - Knabbern und Plaudern 
Kult - Kultcafe  
MaBr - am Mausebrunnen 
P - Posaunenchor  
PdN - am Platz der Natur 
Sil - Silentium - Gottesdienst 
Z - Zugeinteilung für das Schützenfest, Gottesdienst 
auf dem ehemaligen Festplatz an den alten Eichen 
im Wald (Siehe S. 15) 


